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Zwei neue ländliche Wege nach Ausbau jetzt befahrbar
Gemeinden Neundorf und Görkwitz profitieren von großzügigem Landeszuschuss

Neundorf/Görkwitz. Gut 60 Kilometer Wegenetz sind es jetzt, die seit 
Bestehen der Verwaltungsgemeinschaft als ländliche Wege neu ausge-
baut wurden. Wege, deren Zustand so schlecht war, dass selbst land-
wirtschaftliche Technik sich schwertat, sie unbeschadet zu benutzen. 
Meist handelte es sich bei dabei um Jahrhunderte alte Ortsverbindun-
gen, die ihren ursprünglichen Charakter durch den Ausbau des überge-
ordneten Straßennetzes längst verloren hatten. Für die Landwirtschaft 
haben sie allerdings eine entscheidende Bedeutung, dienen sie doch 
bei der Feldbearbeitung als Haupterschließungsachsen. Gut, dass es für 
den Ausbau eine Förderung gibt, da eine Finanzierung den Gemeinden 
sonst nicht möglich wäre.

Einbau der Asphaltdecke auf dem Schleizweg in Pahnstangen

Abnahme des Weges „Gasse/Steinweg“ am 12. September. Vorn im Bild
Mario Mittag (Firma Streicher), Volkmar Schmidt (Ing-Büro Bechert) 
und Jörg Rabold (stellv. Bürgermeister Görkwitz).

Die Mittel kommen vom Thüringer Landwirtschaftsministerium und sol-
len gezielt der Verbesserung der Bedingungen für die Agrarbetriebe zu-
gutekommen. Im Falle von Neundorf und Görkwitz beträgt der Zuschuss 
sogar 85 Prozent, da beide Kommunen als finanzschwach eingestuft 
sind. Verbunden ist der Ausbau allerdings mit einem kleinen Nachteil 
- die Wege sind für mindestens zwölf Jahre der Öffentlichkeit zu ent-
ziehen. Diejenigen, die sich gleich darüber aufregen, sollten sich hin-

terfragen, wann sie denn das letzte Mal dort mit ihrem PKW unterwegs 
waren. Fahren dürfen also zunächst nur die Land- und Forstwirtschaft,  
eingeschlossen auch alle privaten Waldbesitzer, und natürlich die  
Radfahrer. Für Letztere schafft der jüngste Ausbau beste Bedingungen, 
kann man doch jetzt, über den Unterweg von Schleiz kommend, über Zip-
felteich und Pahnstangen auf kurzer und verkehrsarmer Strecke direkt ins 
Teichgebiet gelangen. Aus landwirtschaftlicher Sicht profitieren die Oet-
tersdorfer Lanwirtschaftliche AG und vor allem die Agrar GbR Großmann/
Picker vom Ausbau. So haben sich die Pahnstangener René und Robby 
Großmann, die die Görkwitzer Stallanlage mit betreiben, sehr gut beratend 
und unterstützend in den Görkwitzer Bau eingebracht. Im Gegensatz zu 
dem 800 Meter langen am Pahnstangener Stall beginnenden Wegestück, 
war die in der Görkwitzer Gemarkung befindliche 1,0 Kilometer lange Stre-
cke selbst für robuste Technik kaum befahrbar. Aus der Oberfläche ragende 
Felsrücken wechselten sich mit Geröllabschnitten und tiefen Fahrspuren 
ab. Der Ausbau hat hier für eine deutliche Abhilfe gesorgt. Gut, dass der 
Hohlwegcharakter erhalten blieb, der Weg durch die beidseitige Eingrü-
nung auch das Landschaftserlebnis für Radfahrer und Fußgänger erhält. 
Nach Überwindung einer 400 Meter langen 10-prozentigen Steigung wird 
man, oben angekommen, mit einer schönen Fernsicht belohnt.

Die Kosten des bautechnisch anspruchsvolleren Weges „Gasse/Stein-
weg“ belaufen sich inklusive Planung und landschaftspflegerischer 
Maßnahmen auf knapp 280.000 Euro. Der Pahnstangener „Schleizweg“ 
dagegen kostet insgesamt 170.000 Euro. Bauausführende Firmen waren 
für Letzteren die STRABAG und für Görkwitz die Firma Streicher. Beide 
Betriebe gingen im Rahmen der Ausschreibung als Sieger hervor, auch 
weil sie bei dem technikintensiven Ausbau aufgrund ihrer eigenen As-
phaltmischanlagen Vorteile gegenüber kleineren Bietern haben.

Detail am Wegesrand, das auf den Aussichtspunkt hinweist

Der Ausbau der Wegenetze geht weiter. Bereits beschieden ist die  
Anbindung des Oettersdorfer Holzmühlenweges an die ehemalige B2. 
Hier soll im kommenden Jahr gebaut werden. In Vorbereitung sind dar-
über hinaus die Wege von Göschitz zum Steinbruch Vogelsberg und der 
Verbindungsweg Volkmannsdorf-Pahnstangen.

Mario Streit
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Informationen der Verwaltung
Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“
Schleizer Straße 17 • 07907 Oettersdorf
Tel.: 03663 4343-0
Fax: 03663 4343-21
Internet: www.vg-seenplatte.de
E-Mail: info@vg-seenplatte.de
Das Amtsblatt und Informationen zur VG „Seenplatte“ können Sie auch 
auf unserer Internetseite einsehen.

Öffnungszeiten der VG „Seenplatte“
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und

13.00 - 15.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

In dringenden Angelegenheiten können Sie mit dem jeweiligen  
Mitarbeiter selbstverständlich einen Termin außerhalb der Öffnungs-
zeiten vereinbaren.

Gemeinschaftsvorsitzende

Frau Kathleen Mertz Tel.: 03663 4343-12

Hauptverwaltung

Frau Nadine Lüpfert-Schmidt Tel.: 03663 4343-17
E-Mail: n.luepfert-schmidt@vg-seenplatte.de
Frau Patricia Scheibe                           Tel.: 03663 4343-0/11
E-Mail: info@vg-seenplatte.de

Einwohnermeldeamt / Hauptverwaltung

Frau Sabrina Woche Tel.: 03663 4343-16/26
E-Mail: s.woche@vg-seenplatte.de

Ordnungsamt

Frau Isabell Wolfram                            Tel.: 036634343-20
E-Mail: ordnungsamt@vg-seenplatte.de
Nadine Lüpfert-Schmidt Tel.: 03663 4343-17
E-Mail: ordnungsamt@vg-seenplatte.de

Finanzverwaltung

Frau Karina Splitthof Tel.: 03663 4343-18
E-Mail: k.splitthof@vg-seenplatte.de

Steuern

Frau Stefanie Senne Tel.: 03663 4343-15
E-Mail: s.senne@vg-seenplatte.de

Kasse/ Haushalt

Frau Corinna Leser Tel.: 03663 4343-19
E-Mail: c.leser@vg-seenplatte.de
Frau Susanne Rohrer Tel.: 03663 4343-19
E-Mail: s.rohrer@vg-seenplatte.de

Bauverwaltung / Liegenschaften

Herr Mario Streit Tel.: 03663 4343-24
E-Mail: m.streit@vg-seenplatte.de
Frau Waltraut Schöbel Tel.: 03663 4343-25
E-Mail w.schoebel@vg-seenplatte.de

Schiedsstelle Tel.: 03663 4343-0
Kontaktbereitschaftsdienst
der Polizei

Tel.: 03663 4343-23

PHM Goldmann Mobil: 0173 3933622

Kontodaten
für Überweisungen an alle Gemeinden
der Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“

Zahlungsempfänger: VG „Seenplatte“
IBAN: DE93 1203 0000 0001 0020 21
BIC: BYLADEM 1001

Richtlinie zur Veröffentlichung von Fotos /  
personenbezogenen Daten
Mit Inkrafttreten der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung im Mai 
2018 ist es notwendig, bei eingesandten Beiträgen Dritter mit Fotos 
bzw. Beiträgen mit personenbezogenen Daten (z. B. Namen, Anschrif-
ten, Geburtsdaten) die Einwilligungserklärung der betreffenden Perso-
nen, die auf den Fotos identifizierbar abgebildet sind bzw. deren Daten 
veröffentlicht werden sollen, im Vorfeld einzuholen. Mit Einreichung der 
Beiträge zur Veröffentlichung im Amtsblatt der VG „Seenplatte“ von Drit-
ten (z.B. Schulen, Vereinen, Kindereinrichtungen, Firmen, ….) bitten wir 
Sie darauf zu achten, uns mit Zusendung der betreffenden Beiträge zu 
bestätigen, dass Ihnen diese Einverständniserklärung vorliegt, bzw. uns 
diese auf Verlangen in Kopie zuzusenden. Wir bitten um Ihr Verständnis, 
dass Beiträge, die der EU Datenschutzgrundverordnung unterliegen, ohne 
vorliegende Einverständniserklärung nicht veröffentlicht werden können.
Wir bitten um Beachtung!

VG „Seenplatte“ Oettersdorf/ Hauptamt

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzeigen als  
E-Mail (info@vg-seenplatte.de) oder auf Datenträger generell bei der 
Verwaltungsgemeinschaft in Oettersdorf fristgemäß einzureichen sind.

Schließtage der Verwaltung der VG „Seenplatte“
Aufgrund der anstehenden Feiertage im Oktober bleibt die Verwal-
tung der VG „Seenplatte“ am Freitag, dem 04.10.2024, und am 
Freitag, dem 01.11.2024, geschlossen.

Wir bitten um Kenntnisnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Kathleen Mertz
Gemeinschaftsvorsitzende

Nächster Redaktionsschluss

Montag, den 21.10.2024, 12.00 Uhr

Nächster Erscheinungstermin

Freitag den 01.11.2024

Danke an alle Wahlhelfer

Wahl des Thüringer Landtags am 01.09.2024

Am 01. September 2024 fand in den Mitgliedsgemeinden der VG „Seen-
platte“ die fünfte Wahl in diesem Jahr statt.

Allen ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die dazu bei-
getragen haben, dass die Landtagswahl reibungslos verlaufen sind, 
möchte ich ganz herzlich danken.

Meinen besonderen Dank gilt den Wahlvorsteherinnen und Wahlvorste-
hern für die gute Zusammenarbeit.

Kathleen Mertz
Gemeinschaftsvorsitzende

Mitarbeiterin Waltraut Schöbel verabschiedet  
sich in den Ruhestand

Fast 22 Jahre im Dienst der Gemeinden

Oettersdorf. Der 30. September war für Waltraut Schöbel ein einschnei-
dender Tag. Letzter Arbeitstag und Abschied in eine neue Lebensphase. 
Die langjährige Mitarbeiterin der Bauverwaltung geht in den verdienten 
Ruhestand, hat jetzt viel Zeit für Haus, Hof, Garten und das Wichtigste, 
die Familie. Daneben kann sie vielleicht auch noch mehr Zeit in das 
Ehrenamt, hier ist sie für die Kirche sehr aktiv, einbringen.

Waltraut Schöbel war fast 22 Jahre eine sehr zuverlässige und fleißige 
Mitarbeiterin der Bauverwaltung. Aus dem Baufach kommend, kümmer-
te sie sich zunächst hauptsächlich um die Abrechnung der Straßen-
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Abstimmungsergebnis:
Abstimmungsberechtigte insgesamt:  ........................................  25
davon anwesend:  ..................................................................  20
Ja-Stimmen: .........................................................................  20
Nein-Stimmen:  ....................................................................... 0
Enthaltungen  ......................................................................... 0
Befangen nach § 38  ................................................................ 0

Beschluss Nr. 03 / 04 / 2024
Die Gemeinschaftsversammlung der VG Seenplatte beschließt in ihrer 
Sitzung am 09.04.2024 über die in der Anlage beigefügte Einzelauf-
stellung der Haushaltsstellen, die Differenzen zum Haushaltsansatz 
aufweisen.
Dabei handelt es sich um über- oder außerplanmäßige Ausgaben des 
Jahres 2022, die durch Mehreinnahmen oder Minderausgaben inner-
halb des Haushaltes gedeckt werden konnten und keinen Nachtrag er-
forderlich machten.
Die Gemeinschaftsversammlung nimmt die Jahresrechnung zustim-
mend zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:
Abstimmungsberechtigte insgesamt:  ........................................  25
davon anwesend:  ..................................................................  20
Ja-Stimmen: .........................................................................  20
Nein-Stimmen:  ....................................................................... 0
Enthaltungen  ......................................................................... 0
Befangen nach § 38  ................................................................ 0

Beschluss Nr. 04 / 04 / 2024
Die Gemeinschaftsversammlung der VG Seenplatte beschließt in ihrer 
Sitzung am 09.04.2024 über die in der Anlage beigefügte Einzelauf-
stellung der Haushaltsstellen, die Differenzen zum Haushaltsansatz 
aufweisen.
Dabei handelt es sich um über- oder außerplanmäßige Ausgaben des 
Jahres 2023, die durch Mehreinnahmen oder Minderausgaben inner-
halb des Haushaltes gedeckt werden konnten und keinen Nachtrag er-
forderlich machten.
Die Gemeinschaftsversammlung nimmt die Jahresrechnung zustim-
mend zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:
Abstimmungsberechtigte insgesamt:  ........................................  25
davon anwesend:  ..................................................................  21
Ja-Stimmen: .........................................................................  21
Nein-Stimmen:  ....................................................................... 0
Enthaltungen  ......................................................................... 0
Befangen nach § 38  ................................................................ 0

Beschluss Nr. 05 / 04 / 2024
Die Gemeinschaftsversammlung der VG „Seenplatte“ stimmt der An-
schaffung und Lizenzierung eines Zeiterfassungssystems als Ersatzbe-
schaffung für das bestehende System ZEUS zu.
Die Gemeinschaftsvorsitzende wird beauftragt einen Vertrag mit dem wirt-
schaftlichsten Anbieter der Firma time iX Zeitsysteme - Luitpoldstr. 6 - 
95138 Bad Steben abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:
Abstimmungsberechtigte insgesamt:  ........................................  25
davon anwesend:  ..................................................................  21
Ja-Stimmen: .........................................................................  21
Nein-Stimmen:  ....................................................................... 0
Enthaltungen  ......................................................................... 0
Befangen nach § 38  ................................................................ 0

Beschluss Nr. 06 / 04 / 2024
Die Gemeinschaftsversammlung der VG „Seenplatte“ stimmt dem Ab-
schluss einer Cyberversicherung für die VG „Seenplatte“ zu. Die Ge-
meinschaftsvorsitzende wird beauftragt einen Vertrag mit dem wirt-
schaftlichsten Anbieter der Firma COGITANDA abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:
Abstimmungsberechtigte insgesamt:  ........................................  25
davon anwesend:  ..................................................................  21
Ja-Stimmen: .........................................................................  21
Nein-Stimmen:  ....................................................................... 0
Enthaltungen  ......................................................................... 0
Befangen nach § 38  ................................................................ 0

Oettersdorf, den 29.08.2024

Fr. Mertz Fr. Lüpfert-Schmidt
Gemeinschaftsvorsitzende Protokollführer

ausbaubeiträge, eine nicht gerade konfliktlose Aufgabe. Ihre ruhige 
und menschenfreundliche Art half dabei, so manchen drohenden Krach 
bereits im Keim zu ersticken. Nach der Reduzierung der Bauverwaltung 
auf zwei Mitarbeiter war sie dann auch für die immer aufwendiger 
werdende Fördermittelverwaltung und später auch die Bearbeitung von 
Grundstücksfragen und Pachten zuständig. Daneben unterstützte sie 
ihren Bauamtsleiter bei der Betreuung und Abrechnung von Baustellen 
und der Ausschreibung von Baumaßnahmen.

Waltraut Schöbel ließ es sich nicht nehmen, ihre Kollegen und auch die 
Bürgermeister der Gemeinden zu einem guten Frühstück einzuladen. 
Neben dem Essen gab es in der Feierstunde Dankesreden, wurden lus-
tige Erinnerungen ausgetauscht, aber auch die eine und andere Träne 
verdrückt. Abschließend wünschte die VG-Vorsitzende Kathleen Mertz 
der scheidenden Mitarbeiterin für Ihre Zukunft alles Gute: „Wir werden 
dich vermissen - deine ruhige und ausgeglichene, aber auch sehr kor-
rekte Art wird uns in unserer Runde fehlen!“.

Doch das Leben geht weiter und die Aktenberge bauen sich nicht von 
allein ab. So war es wichtig, die Stelle schnellstmöglich wieder zu be-
setzen. Im Ergebnis der Ausschreibung konnte die Verwaltung mit der 
in Oettersdorf wohnhaften Franka Korneli eine sehr kompetente Mit-
arbeiterin gewinnen. Ihre langjährigen Erfahrungen aus der Tätigkeit 
in einem Ingenieurbüro auch in Zusammenhang mit der Abwicklung 
umfangreicher Baumaßnahmen sorgen dafür, dass der Übergang nahe-
zu nahtlos erfolgte.

Mario Streit

Die VG-Vorsitzende Kathleen Mertz und Bauamtsleiter Mario Streit mit 
der in den Ruhestand verabschiedeten Waltraut Schöbel  
Foto: Lüpfert-Schmidt

Amtlicher Teil

Bekanntmachung der Beschlüsse  
der Gemeinschaftsversammlung der VG „Seenplatte“
VG „Seenplatte“
Schleizer Straße 17
07907 Oettersdorf

Beschluss Nr. 01 / 04 / 2024
Die GV der VG „Seenplatte“ bestätigt die heutige Tagesordnung und 
die ordnungsgemäße, form- und fristgerechte Ladung zur heutigen Sit-
zung.

Abstimmungsergebnis:
Abstimmungsberechtigte insgesamt:  ........................................  25
davon anwesend:  ...................................................................20
Ja-Stimmen: .........................................................................  20
Nein-Stimmen:  ....................................................................... 0
Enthaltungen  ......................................................................... 0
Befangen nach § 38  ................................................................ 0

Beschluss Nr. 02 / 04 / 2024
Die Gemeinschaftsversammlung beschließt in der Sitzung am 
09.04.2024 über die Genehmigung des Beschlusses über das Protokoll 
der öffentlichen Gemeinschaftsversammlung vom 31.01.2024.
Das Protokoll vom 31.01.2024 ist somit angenommen.
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Moßbach sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Reinigungskraft (m/w) im 
Kindergarten der Gemeinde Moßbach, Ortsstraße 
71, 07907 Moßbach

Wir erwarten von Ihnen:
• Selbständige sowie qualitäts- und zielorientierte Arbeitsweise
• Zuverlässige und gewissenhafte Umsetzung der Reinigungs-

arbeiten
• Flexibilität, Belastbarkeit und Teamfähigkeit
• Erste Berufserfahrung als Reinigungskraft wären von Vorteil
Die Vergütung erfolgt nach den einschlägigen Bestimmungen des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst als Midijob bei einer 
durchschnittlichen Wochenarbeitszeit von 18 Stunden, verteilt auf 
fünf Tage.

Es besteht auch die Möglichkeit, diese Tätigkeit als Nebenbeschäf-
tigung auszuüben. Der Wochenstundenumfang kann auch auf meh-
rere Beschäftigte aufgeteilt werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 25.10.2024 an die 
Gemeinde Moßbach, über die Verwaltungsgemeinschaft „Seenplat-
te“, Schleizer Straße 17, 07907 Oettersdorf oder per E-Mail an 
info@vg-seenplatte.de.

Auskünfte erteilt der Leiterin den Kindergartens Moßbach,  
 Silvana Meier, Tel: 036648-22227

Krösel
Bürgermeisterin

Ortsverbindung Moßbach-Chursdorf repariert

Baufirma saniert Straße im Rahmen von Garantieleistungen

Chursdorf/Moßbach. In der zweiten Septemberwoche war die Ortsver-
bindung Moßbach-Chursdorf voll gesperrt. Der Grund: Straßenbauar-
beiten. Straßenbauarbeiten? Seitens einiger Bürger wurde bei Bürger-
meistern und der Verwaltung nachgefragt, was da los sei und warum 
denn an einer relativ neuen Straße wieder umfangreich gebaut wird 
und ob sich das denn die Gemeinden auch leisten können.

Die Antwort: die Bauleistungen kosten den Gemeinden keinen Cent, 
weil es sich hier um die Erledigung von Garantieforderungen handelt. 
Wurde die Straße im Oktober 2013 noch ohne sichtbare Mängel ih-
rer Bestimmung übergeben, so mussten im Rahmen einer Begehung 
kurz vor Ablauf der fünfjährigen Gewährleistungsfrist zahlreiche Män-
gel festgestellt werden. Dabei gab es insbesondere im Bereich von 
Ausweichstellen und Kurven Risse, deren Herkunft zunächst nicht ein-
deutig bestimmt werden konnte. Die Baufirma wurde daraufhin auf-
gefordert, die Mängel fachgerecht zu beseitigen. In der Folge wurden 
mehrfach Versuche unternommen, die Schäden mittels Rissesanierung 
und Aufbringen verschiedener Schlämmen zu beseitigen, jedoch verge-
bens. Als sich dann Anfang 2023 das erste Schlagloch auftat, konnten 
eindeutige Schlüsse zur Schadensursache getroffen werden. Die Über-
deckung des zwischen Asphalttrag- und Deckschicht eingebauten Ar-
mierungsgitters betrug nur 1,5 bis 2 Zentimeter, notwendig waren vier 
Zentimeter. Aufgrund der zu geringen Überdeckung kam es schließlich 
zur Rissbildung und zum Aufbrechen der Oberfläche.

Im Rahmen der jetzt durchgeführten Sanierungsarbeiten wurden die 
2018 festgestellten Schadstellen teils großflächig angefräst und mit-
tels einer bituminösen Deckschicht überbaut. Darüber hinaus erfolgten 
punktuell Rissesanierungen. Mittelfristig planen die Gemeinden, wie 
in der Regel ab zehn Jahren nach Herstellung üblich, eine Erhaltungs-
maßnahme in Form einer bituminösen Oberflächenbehandlung. Auf-
grund der unterschiedlichen Längenanteile muss dabei die Gemeinde 
Dittersdorf für den Chursdorfer Abschnitt 80 Prozent der Leistungen 
übernehmen.

Mario Streit

Gemeinde Plothen

Öffentliche Ausschreibung gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2  
Thüringer Gemeindehaushalts-verordnung

Die Gemeinde Plothen verkauft auf dem Weg der öffentlichen Aus-
schreibung folgende Flurstücke in der Gemarkung Plothen zum 
Höchstgebot:

Flurstücke: 2041/3 (348 qm) 2041/4 (14qm), 2074/35 (209qm),
2040/2 (23qm), 2044/2 (20qm)

Flur 1 (Gebäude- und Freifläche)
Lage: Ortsstraße 64 (Ortsmitte) in Plothen
Gebäude: Gemeindeamt, Baujahr ca. 1912

Sanierung in den Jahren 1995/1996,
Nutzung des Erdgeschosses als Kindergarten bis zum Jahr 
2015
Bestehend aus Kellergeschoss, Erdgeschoss, 1. Oberge-
schoss und Dachgeschoss
Traditioneller Baustil, Mauerwerk aus Bruchstein
zweigeschossig, freistehend, gemischt genutzt
Warmwasserpumpenheizung mit Ölfeuerung für das  
Erdgeschoss und das 1. Obergeschoss
Vorhandene Strom- und Wasser/Abwasseranschlüsse
Teilweise unterkellert
Kellergeschoss teilweise unterkellert,
Heizung und Öllager
Erdgeschoss: Treppenhaus, großer Raum abgeteilte  
Räume Sanitärausstattung, Küche Vorraum
Erstes Obergeschoss Treppenhaus, drei Räume, Küche, 
Speisekammer, WC im Flur
Dachgeschoss: Lagerraum, Ausstellungsraum, nicht  
ausgebauter Bodenraum
Vorhandene 3-Kammer-Klärgrube

Garage: Erdgeschoss: 1 bis 2 Stellplätze
Dachgeschoss: Bodenraum

Ort: dörflich und ruhig gelegen, örtliche Gaststätte vorhanden 
und eine Physiotherapiepraxis

Es liegt ein Wertgutachten aus dem Jahr 2020 vor, das bei Bedarf in 
der Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“, Schleizer Straße 17, 07907 
Oettersdorf eingesehen werden kann.

Erwerbsangebote sind bis zum Freitag, dem 25.10.2024, 10.00 Uhr 
mit der deutlichen Kennzeichnung

„Kaufangebot Gemeinde Plothen -Ortsstraße 64- Bitte nicht öffnen“

bei der Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“, Vorsitzende, Schleizer 
Straße 17 07907 Oettersdorf einzureichen.

Das Flurstück liegt im Innenbereich.

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Gemeinderat der Gemeinde 
Plothen.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Gemeinde Plothen 
nicht verpflichtet ist, an einen bestimmten Bieter zu verkaufen.

Die Gemeinde Plothen behält sich vor, das Veräußerungsverfahren auf-
zuheben, wenn für sie kein wirtschaftliches Ergebnis zu erkennen ist.

Für weitere Auskünfte stehen die Bürgermeisterin Frau Dagmar Seidler, 
Tel: 0171-6167506
oder die Bauverwaltung der Verwaltungsgemeinschaft „Seenplatte“ un-
ter der Telefonnummer 03663/4343-24 zur Verfügung.

Dagmar Seidler
Bürgermeisterin
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Einzig Tegau und Burkersdorf, verfügen noch nicht über ein solches  
Planinstrument, besitzen aber jeweils Bebauungspläne für Wohngebiete.
Das bürokratische Verfahren für eine Ergänzungssatzung entspricht in 
vielen Elementen dem eines Bebauungsplanes. Inhaltlich nicht ganz so 
umfangreich, dauert das Satzungsverfahren jedoch auch ein dreiviertel 
Jahr, beginnend mit dem Aufstellungsbeschluss und endend mit der 
Ausfertigung durch den Bürgermeister. Gerade in Vorbereitung ist die 
Änderung der Ergänzungssatzung von Rödersdorf. Hier sollen zwei klei-
nere Außenbereichsflächen am Ortseingang im Bereich der Kirmeswiese 
Baurecht erhalten.

Foto und Text Mario Streit

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
André Eger
am 14.08.2024 mit 35 Jahren zuletzt wohnhaft in Hirschberg / 
Oettersdorf

Geburtstage und Jubiläen

Wir gratulieren
Die Bürgermeister sowie die Verwaltungsgemeinschaft gratu-
lieren den Altersjubilaren herzlich zum Geburtstag und wün-
schen viel Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Denjenigen, die im kommenden Monat ein Hochzeitsjubiläum 
feiern, wünschen wir noch viele glückliche gemeinsame Jahre 
bei bester Gesundheit.

(Einwilligungserklärungen zur Veröffentlichung von Jubiläen 
erhalten Sie in der VG „Seenplatte“.)

Eheschließung
Frau Franziska Schneider geb. Große  
und Herrn Christian Schneider
am 22.08.2024 wohnhaft in Oettersdorf

Nichtamtlicher Teil

Termine / Veranstaltungen

Einladung zur Einwohnerversammlung  
der Gemeinde Plothen
Die Gemeinde Plothen lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner

für Mittwoch, den 23.10.2024, um 19:00 Uhr
in die Plothenbachhalle -Ortsstraße 46a, 07907 Plothen

zur Einwohnerversammlung ein.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig ortsüblich ausgehangen.

Es laden ein

die Bürgermeisterin und der Gemeinderat

Die schadhaften Stellen wurden großflächig mittels Fertiger mit einer 
bituminösen Deckschicht überbaut. 
Foto: Mario Streit

Drei neue Bauplätze für Löhma

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung am 30. Juli in Kraft 
getreten

Löhma. Bereits seit mehreren Jahren wurde in Löhma um Bauland ge-
rungen, wurden Ideen entwickelt, aber auch wieder verworfen, weil 
der Flächenzuschnitt zu groß, die Erschließung nicht gesichert oder 
die Grundstückverfügbarkeit nicht gegeben war. Nach langem und in-
tensivem Ausloten aller Möglichkeiten entschied sich die Gemeinde 
Löhma im Oktober 2023 für die Aufstellung einer Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung. Diese schafft freilich kein Baurecht für ein viele 
Bauplätze umfassendes Wohngebiet. Auf ihrer Grundlage können aber 
einzelne Grundstücke aus dem Außenbereich den in den Innenbereich 
einbezogen werden und damit Baurecht erhalten.

Drei Eigenheimstandorte sind es schließlich geworden, nachdem die 
Satzung im Juli seitens der Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes 
rechtlich gewürdigt wurde. Das vierte anvisierte Baugrundstück schei-
terte, weil im Zuge des Satzungsverfahrens festgestellt wurde, dass Alt-
lasten eine Bebauung nur schwer möglich machen. Mit der Schaffung 
des Baurechts kann in Löhma zumindest kurzfristig durchgeatmet wer-
den. Trotz gestiegener Baupreise wird der Bedarf im Ort aber schnell 
wieder gedeckt sein. Auf der ersten Baufläche werden bald die Bagger 
anrollen, die Baugenehmigung wurde bereits erteilt.

Löhma war im Übrigen der drittletzte Ort der VG Seenplatte, für den 
eine solche Satzung, die früher einfach Abrundungssatzung hieß, auf-
gestellt wurde.

Mit der Ausfertigung der Satzung durch den Bürgermeister tritt diese in Kraft. 
Nach Siegel und Unterschrift durch Christian Kolbe kann nun auf drei neuen 
Flächen gebaut werden. Links im Bild ist Nadine Horlbeck vom Architekturbüro 
SIGMA-Plan, die die Satzung fachlich erarbeitete und begleitete.
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Krabbelvormittag im Kindergarten  
„Pfiffikus“ Moßbach

Alle interessierten Mamas und Papas mit ihren Klei-
nen von nah und fern, begrüßen wir jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 09.00 Uhr - 10.30 Uhr zum 
Krabbelvormittag in unserem Kindergarten sehr gern!

Es freuen sich auf Sie und ihre Krabbelkinder, die 
Kinder und Erzieherinnen des Moßbacher Kindergar-
tens.

Die Erzieherinnen
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Foto: Christiane O
efner

Fisch- & Wildwochen 
im Land der Tausend Teiche

Oktober 2024: Fischerfest · Delikatessen 
aus den Himmelsteichen · Natur- und 
Kulturführungen · Kremserfahrten · 
Familienerlebnistag

Donnerstag, 3. Okt., 14 – 20 Uhr
Fischerfest Dreba
Gemeindeteich Dreba 
am Landgasthof „Zur Linde“ 
www.landgasthof-dreba.de

Samstag, 19. Okt., 11 – 17 Uhr
Familienerlebnistag
Jugendherberge „Am Hausteich“
Hausteichstraße 1, 07907 Plothen
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Naturaktionstag
Entdecken Sie unsere wertvollen Schätze im Naturpark

20.09.2024 | 10:30 - 16:00 Uhr | Technisches Denkmal Lehesten

Was ist ein Naturpark? Wie groß ist unser Naturpark und was gibt es hier alles zu
entdecken? Kennen Sie Blaues Gold, das Blaue und Grüne Band? Was unterscheidet
die Wasseramsel von der Amsel? Wie leben wir im Einklang mit der Natur? Bildung
für nachhaltige Entwicklung für alle ab 3 Jahre!

Naturpark-Erlebnisse 2024 - Oktober

Unsere Schätze entdecken & genießen

Immer aktuell - unser Veranstaltungskalender im Internet

www.thueringer-schiefergebirge-oberesaale.de/ 
naturpark/wandern/mit-termin/

für die Richtigkeit der Angaben.

01.-31.10. | Genusswochen
Fisch- & Wildwochen im Land der Tausend Teiche

03.10. | Do | Feiern & Genießen
Fischerfest in Dreba

03.10. | Do | 10 Uhr | geführte Wanderung
Das Grüne Band am Hopfsberg mit seinen Grenzrelikten

03.10. | Do | 14 - 18 Uhr | Hoffest
Herbst auf dem Bauernhof

05.10. | Sa | 09:30 Uhr | geführte Wanderung
Grenzwanderung von Bad Steben nach Blankenstein

05.10. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Wandern auf hundertjährigen Spuren

05.10. | Sa | 14 Uhr | Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad

08.10. | Di | 19 Uhr | Vortrag
Wurzelkräuter - Kraftpakete für die Gesundheit

12.10. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Hohe Leite und Drachenschwanz

13.10. | So | 09 Uhr | geführte Wanderung
Von Grünen Eseln und Grauen Affen

13.10. | So | 10 Uhr | geführte Wanderung
Wanderung rund um Schloss Burgk

13.10. | So | 10 Uhr | Kräutersonntag
Wilde Herbstküche

Foto: Fam
Seifarth, Teilnehm

er am
 Fotow

ettbew
erb “Im

 Fokus”

Programm

11:30 Uhr | Wasserentdeckungsreise 
12:00 Uhr | Auftritt Jagdhornbläser 
13:00 Uhr | Natur-Escape-Room
13:30 Uhr | Vorführung Feuer- 
                     wehreinsatz 
14:00 Uhr | Auftritt Jagdhornbläser 
15:00 Uhr | Natur-Escape-Room 
15:30 Uhr | Fettbrandexplosion mit 
                     den Feuerwehren
16:00 Uhr | Fledermausvortrag
17:00 Uhr | Schnupper-Waldbaden

ganztägig Spielstationen, Infostände,
Regionale Köstlichkeiten, Flohmarkt 
Saftpresse & mehr

Familienerlebnistag am Hausteich
19. Oktober 2024 | 11 - 17 Uhr | Jugendherberge, 07907 Plothen

Turnierangeln, Klettern, Rätseln, Lagerfeuer, Saftpresse,  Flohmarkt und
vieles mehr warten in Plothen auf Sie und Euch!  Spiel-, Aktiv- und
Informationsstationen gepaart mit regionalen Köstlichkeiten, Bildungs-
angeboten und guter Unterhaltung versprechen ein außerordentlich
buntes Programm. Willkommen zu den Fisch- und Wildwochen im Land
der Tausend Teiche!
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Und kaum 1 Woche später hatten unsere D-Junioren Luis Müller, Gustav 
Broßmann und Max Riemenschneider ihren großen Auftritt. Sie beglei-
teten die FCC-Spieler beim großen Derby gegen RWE auf den Rasen 
und durften dann mit ihren Papas im neuen Outfit das Spiel ansehen.

Kleine Kicker auf ganz großer Fußball-Bühne. Als kleiner Dorfclub sind 
wir als LSV 49 Oettersdorf froh, dass wir diese Möglichkeiten unseren 
Spielern Dank Unterstützung von Förderer des Sports, bieten können.

Danke auch an die Eltern, dies sich beworben haben. Wir wissen, dass 
es noch einige Kinder mehr waren, die gern dabei gewesen wären, 
vielleicht klappt es nächstes Mal.

Fotos: FCC und privat
Text: Janina Geiler LSV

Aus den Ortschaften

Liebe Leute lasst euch sagen
Vor nunmehr vier Wochen fand die Wahl zum Thüringer Landtag statt 
und man darf gespannt sein, welche Regierung uns die nächsten fünf 
Jahre durch diese schwierigen Zeiten führen wird. Probleme gibt es ja 
genug und diese zu lösen wird eine große Aufgabe für die Neuen sein.

Zum Ende des August gab es in Oettersdorf noch eine besondere Ver-
anstaltung. Zum wiederholten Male wurde die Schleizer Modenacht mit 
einer Modenschau in Evi´s Modehaus eröffnet. Bei herrlichem Wetter 
zeigten die Models das Neueste vom Modemarkt. So gab es unter der 
Moderation von Adina Ackermann für alle Altersgruppen viele schöne 
Kreationen für jede Gelegenheit zu sehen. Ich, als Mann, habe ja da 
nicht so viel Ahnung, wie das zahlreich erschienene Fachpublikum, 
aber schön anzusehen war es auf jeden Fall. Geschwitzt haben Publi-
kum und Models gleichermaßen, denn die Sonne meinte es fast zu gut.

Am 21.08.2024, also drei Tage vor der Modenschau, fand unsere 
diesjährige Seniorenausfahrt statt. Nach einer kleinen Runde durch 
den „Anger“ ging die Fahrt zur Firma Krasatec im Gewerbegebiet.  

15.10. | Di | 19 Uhr | Vortrag
Selbstgemacht: Kräuterliköre, Schnäpse und Tinkturen

19.10. | Sa | 13 Uhr | geführte Wanderung
Halbpart auf der Hohenwart

19.10. | Sa | 14 Uhr | Waldbaden
Ein Schnupperwaldbad

20.10. | So | 10 Uhr | Wandern mit allen Sinnen
Bohlenaufstieg im Herbst-Ambiente

26.10. | Sa | 09:30 Uhr | geführte Wanderung
Grenzwanderung von Bad Steben nach Blankenstein

26.10. | Sa | 10 Uhr | geführte Wanderung
Das Kloster Paulinzella

Leutenberger Wald- & Wiesenfest
14.09.2024 | 14 - 18 Uhr | Festwiese am Naturpark-Haus

Leam
ycin via W

ikim
edia Com

m
ons

Erleben Sie ein Fest für Jung und Alt unter freiem Himmel und lassen Sie
sich zum Kosten und Mitmachen verführen! 
Reisen Sie bitte mit öffentlichen Verkehrsmitteln und nutzen Sie die
Parkplätze am Markt und Netto. Von 13.30 bis 18.30 Uhr bringt Sie unser
kostenloser Shuttle-Bus vom Netto-Parkplatz zum Fest.
Weitere Infos: www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de

2. Leutenberger 
Naturpark-Wandertag

  09.00 Uhr  
  Blaues Glück und weiter Blick

  10.00 Uhr  
  Der Urwald...ein Kommen und                
  Gehen! (ab 6 Jahre)

   Treff: Markt Leutenberg
      Ziel: Wald- & Wiesenfest

Fremdenverkehrs-
verein Leutenberg 
und Umgebung e.V.

Vereinsnachrichten
LSV auf großer Bühne

LSV-Nachwuchsspieler  
begleiten Nationalspieler 
und FCC-Stars auf den Rasen

Es waren besondere Momente, die 
unsere Nachwuchsspieler wohl 
kaum in ihrem Leben mehr ver-
gessen werden. Erst durfte Jonas 
Riemann während des DFB-Pokal-
spieles zwischen dem FC Carl-Zeiss 
Jena und Bayer 04 Leverkusen als 
Einlaufkind Nationalspieler wie 
Robert Andrich und Florian Wirtz 
auf den Rasen begleiten. Dank un-
seres Sponsors Autohaus Fischer, 
der das ermöglichte, konnte unser 
F-Junioren Spieler Jonas diesen 
tollen Tag erleben. Nachdem er als 
Einlaufkind agierte, durfe er natür-
lich auch noch das gesamte Spiel 
auf der Tribüne des neuen Jenaer 

Stadions mit seinen Eltern verfolgen und erhielt eine tolle neue Aus-
rüstung des DFB.
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675 Jahre – ein guter Grund, das Dorf festlich zu 
schmücken und zu feiern!

Am 24. und 25. August 2024 feierte Plothen sein 675-jähriges Beste-
hen seit der ersten urkundlichen Erwähnung. Am Samstag versammel-
ten sich Familien, Freunde und Gäste zu einem musikalischen Nachmit-
tag in der Plothenbachhalle, untermalt von den Jagdhornbläsern und 
dem Gemischten Chor von Plothen. Eine Ausstellung und eine Film-
vorführung boten spannende Einblicke in die Geschichte des Dorfes. 
Natürlich durften Kaffee und Kuchen dabei nicht fehlen.

Mitinhaber Philip Sachs führte uns durch die Firmengeschichte und gab 
einen kleinen Ausblick in die Zukunft. Unsere Senioren staunten nicht 
schlecht über die Größe und das Warenangebot der Firma Krasatec. 
Viele kennen Philip ja noch als kleinen Buben in der Gärtnerei Sachs, 
immer an der Seite seiner Mutti Irmela. Viele von uns waren sich si-
cher, er wird mal ein richtiger Gärtner. Doch nun leitet er zusammen 
mit Herrn Kraus ein mittelständiges Unternehmen mit schon etlichen 
Angestellten. Vielen Dank der Firma Krasatec, dass wir einen Blick in 
eure Firma werfen durften.

Nach diesem Besuch ging die Fahrt weiter zur Land AG Oettersdorf, wo 
wir schon von Heiko Hollmann erwartet wurden. In einer dreiviertel 
stündigen Führung konnten wir den 2008 erbauten Kälberstall besichti-
gen. Nicht nur für die ehemaligen Mitarbeiter, unter unseren Senioren, 
auch der Rest staunte nicht schlecht, was für ein schöner Kälberstall 
entstanden ist. Vor allem die sachkundigen Ausführungen von Heiko 
Hollmann sorgten für einen spannenden Rundgang. Alle Beteiligten 
waren voll des Lobes, wann sonst kommt jemand Fremdes so nah an 
die kleinen Kälber. Auch dir, Heiko, ein großes „Danke“ für deine Zeit.

Im Anschluss ging die Reise weiter in das Oettersdorfer Kulturhaus. 
Bei leckeren Kuchen und Kaffee, bereitgestellt von unseren zwei guten 
Feen Simone Limmer und Annette Tens, konnten wir den Nachmittag 
ausklingen lassen. Vielen Dank allen Beteiligten, den Fahrern Herrn 
Schnirch, Herrn Schmidt und der Feuerwehr Oettersdorf, die ihre Fahr-
zeuge zur Verfügung stellten. Danke auch den Senioren für ihre Teil-
nahme, es hat allen wieder viel Spaß gemacht.

Ein ganz besonderes Erlebnis hatte am 23. August 2024 unser ver-
dienstvoller Einwohner von Oettersdorf, Dieter Wetzel. Im Frühjahr 
dieses Jahres wurde er von unserem Bürgermeister für eine Auszeich-
nung der Thüringer Ehrenamtsstiftung vorgeschlagen. Dabei wurde er 
für den Engagement Preis 2024 in der Kategorie „Senioren ab 65“ no-
miniert und nach Erfurt ins Erfurter Collegium Maius eingeladen.

Vor über 200 Gästen und im Beisein unseres Noch-Ministerpräsidenten 
Bodo Ramelow verfehlte Dieter den Gewinn des Preises nur knapp. Aber 
schon allein die Nominierung war eine große Auszeichnung und die lange 
Reise nach Erfurt wert. Viele Jahre war Dieter Wetzel in unserer Gemeinde 
Oettersdorf ehrenamtlich unterwegs. Ob für die Kirche, den Heimatverein 
oder für die Gemeinde, Dieter war und ist immer ein verlässlicher An-
sprechpartner. Viele Jahre führte er die Chronik der Gemeinde Oettersdorf, 
begleitete den Brückenbau am Wehrteich oder sanierte zusammen mit 
Heiner Fröhlich die Glocken in unserer kleinen Kirche. Das war nur ein klei-
ner Teil seiner Aktivitäten für Oettersdorf. Erst kürzlich war er wieder, trotz 
seiner 85 Jahre, als Wahlhelfer unterwegs. Wenn ihr einige Bilder mehr 
von der Preisverleihung sehen wollt, schaut bitte auf die Internetseite der 
Thüringer Ehrenamtsstiftung unter der Rubrik Anerkennung - Engagement-
preis nach, da gibt es den Dieter auch in „Groß“. Schade, dass es mit dem 
1. Preis nicht ganz geklappt hat, aber trotzdem, Herzlichen Glückwunsch 
und vielen Dank für dein ehrenamtliches Engagement.

Damit möchte ich mich für heute von euch verabschieden, bleibt alle 
schön gesund und neugierig. Foto: J. Tens

Euer Gemeindearbeiter (kurz vor dem Ruhestand)
Jürgen Tens
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Verwüstung in der Moßbacher Grundschule – 
Kleine Grundschule im Grünen
Mit großem Bedauern haben wir am 16.09.2024 eine Verwüstung unse-
res Spielplatzes festgestellt.

Es ist schade, dass unsere Spielgeräte, die Außenanlage und in diesen 
Fall der Sonnenschirm mutwillig beschädigt wurden.
Wir weisen darauf hin, dass das Betreten des Schulgeländes für Unbe-
fugte verboten ist.

Sollten diese Sachbeschädigungen sich häufen, sind wir gezwungen 
diese polizeilich zur Anzeige zu bringen.

Hiermit appellieren wir nochmals an die Vernunft aller, diese Sach-
beschädigungen zu unterlassen und hoffen, dass unsere Schülerinnen 
und Schüler auch weiterhin mit Freude die bereitgestellten Freizeitan-
gebote im Außerunterricht benutzen können.

Das Team der Moßbacher Grundschule

Foto: Grundschule Moßbach

50 Jahre Kulturhaus Volkmannsdorf
Am 07.09.2024 feierten fast 200 Volkmannsdorfer Bürger und ehemali-
ge Volkmannsdorfer das 50- jährige Bestehen des Kulturhauses.

In der Zeit vom 29.12.1973 bis 07.09.1974 wurde unser Kulturhaus 
in Rekordbauzeit von den Einwohnern mit Unterstützung der ortsan-
sässigen Handwerker, Betriebe und der LPG erbaut. Am Samstag, dem 
12.10.2074, wurde diese feierlich zu Ehren des 25. Jahrestages der 
Gründung der DDR eingeweiht. Vieles war in dieser Zeit schwierig, eine 
besondere Herausforderung war das fehlende Baumaterial. So manches 
Problem wurde aber einfach und pragmatisch von der Bauleitung und 
den Volkmannsdorfern gelöst.

Trotz am Anfang fehlender Bauzeichnungen und noch nicht abgesi-
cherte Finanzierung begannen die Einwohnerrinnen und Einwohner mit 
dem Bau. Besonders beeindruckend, dass durch die Volkmannsdorfer 
ehrenamtlich 11.911 Arbeitsstunden beim Bau geleistet wurden, un-
vorstellbar in der heutigen Zeit. Die aus zwei Rentnern bestehende 
Maurerbrigade war zusammen 150 Jahre alt.

Erst unter Leitung des Dorfclubs und später durch Kulturhausleiter und 
Pächter war das Kulturhaus über viele Jahrzehnte eine Erfolgsgeschich-
te und war weit über die Kreisgrenze als der Veranstaltungsort und 
Treffpunkt bekannt. Die Festveranstaltungen des Schleizer Handwerker-
kerfaschings fanden viele Jahre hier statt. Bekannte Bands, wie Andre-
as-Lorenz-Band, Ferrys, Studio 64, Rhythmiks, Leuna II, SID, Silly mit 
Tamara Danz, Stefan Distelman, Gipsy, Zack-Set, Knorkator, Kings Lake 
u.v.a. traten in Volkmannsdorf auf.

Besonders in der Zeit von Carola und Reinhold Wagner war das Kultur-
haus der Wochenendtreffpunkt vieler Jugendlichen von nah und fern.

Auch wenn in Volkmannsdorf in dieser Zeit an den Samstagen die Stra-
ßen zugeparkt waren und laute Musik bis 3.00 Uhr morgens durch das 
Dorf schallte, standen die Einwohner zu ihrem Kulturhaus.

Mit Beendigung des letzten Pachtverhältnisses übernahm wieder die 
Gemeinde die Trägerschaft und unser Pfingst- und Kulturverein die Be-
treuung des Kulturhauses und kümmerten sich um dessen Erhalt.

Rund um die Plothenbachhalle konnten die Kinder an zehn Stationen, 
unterstützt von ihren Familien, ihr Wissen und Geschick unter Beweis 
stellen. Den Teilnehmenden winkten viele schöne Preise.

Eine Hüpfburg, Fahrten mit dem Feuerwehrauto, eine Tombola, ein 
Glücksrad und die spektakuläre Vorführung einer Fettexplosion sorgten 
für Begeisterung bei Groß und Klein. Für das leibliche Wohl war mit 
Rostern, Rostbrätel, Pizza und Eis bestens gesorgt.

Am Abend heizte DJ Express 2000 die Stimmung an, und es wurde aus-
gelassen getanzt. Der Bierwagen verwandelte sich in eine Cocktailbar 
und bot leckere Drinks an.

Das Festwochenende klang am Sonntag mit einem feierlichen Gottes-
dienst in der Plothenbachhalle und einem anschließenden Frühschop-
pen aus.

Dank der vielen fleißigen Helfer war es ein unvergessliches Wochenen-
de, das Lust auf eine Wiederholung macht!

Fotos und Text: Dagmar Seidler
Dagmar Seidler
Bürgermeisterin
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LLiieebbee  OOeetttteerrssddoorrffeerr!!  
  

HHaabbtt  IIhhrr  LLuusstt,,  aauucchh  22002244  uunnsseerr  DDoorrff  zzuumm  LLeeuucchhtteenn  zzuu  bbrriinnggeenn    
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AAbb  1166..3300  UUhhrr  lleeuucchhtteett  ddaass  LLiicchhtt..  

  
NNuunn  kkaannnn  jjeeddeerr,,  ddeerr  nnoocchh  eeiinneenn  FFeeiieerraabbeennddssppaazziieerrggaanngg  mmaacchheenn  wwiillll,,  ssuucchheenn……    

VViieelllleeiicchhtt  ttrriifffftt  mmaann  AAnnddeerree  zzuumm  PPllaauuddeerrnn,,    
aauuff  jjeeddeenn  FFaallll  ssiieehhtt  mmaann  ttoollllee  AAddvveennttsslliicchhtteerr  lleeuucchhtteenn..  

  
WWiirr  ssiinndd  ggeessppaannnntt  uunndd  ffrreeuueenn  uunnss  ddrraauuff!!  

  
KKaattrriinn  BBoocckk    &&  AAnnkkee  DDrreewwss  

TTeell..  00116622--22774444448899  
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 Foto: Joachim Kliche

Kirchliche Nachrichten

Kirche und Diakonie danken ehrenamtlichen  
Helfern im Kirchenkreis Schleiz

Heiner Fröhlich und seine Schwester Marianne Zölsmann, jahrelang Kir-
chenälteste in Oettersdorf, waren am Samstag zu Gast in Plothen. Wie 
die beiden, sind mehr als 60 ehrenamtliche Helfer und Kirchenälteste 
der Einladung zum Dankeschöntag des Kirchenkreises Schleiz gefolgt.

Mittlerweile ein fester, beliebter Termin in der Region. Mitglieder der 
Gemeindekirchenräte, Menschen, die Andachten halten, Besuchsdiens-
te leisten, die Kirche vor einem Gottesdienst saubermachen, Blumen 
bringen, Rasen mähen, den Friedhof pflegen, die Glocken läuten, Orgel 
spielen, im Chor mitsingen, Unterstützung in der Christenlehre oder 

Nach jetzt 50 Jahren sind natürlich so manche Umbau,- Instandset-
zungsmaßnahmen und Renovierungsarbeiten notwendig um das Ge-
bäude zu sichern bzw. die Voraussetzungen für eine zukünftige Nut-
zung zu schaffen.

So wurden 2023 die Küche komplett erneuert, eine neue Küchenzeile 
und eine moderne Spülstrecke eingebaut.

In diesem Jahr wurden die WC-Anlagen komplett umgestaltet und 
saniert, inkl. eines WC für behinderte, ältere und körperlich einge-
schränkte Menschen.

Im September/Oktober 2024 werden die 50 Jahre alten Fenster und 
Türen, durch neue wärmedämmende ersetzt.

Auch wollen wir noch in diesem Jahr die genauso alte Saalbeleuchtung 
durch energiesparende LED Paneele austauschen.

Sowohl bei den Fenstern/Türen und der Beleuchtung wurden Förder-
mittel durch die Thüringer Aufbaubank bereitgestellt.

Aber auch in den nächsten Jahren ist noch viel im und am Kulturhaus 
zu tun. Die Heizung muss entsprechend dem Nutzungskonzept erneuert 
werden. Der Umbau und Renovierung des Bar Raumes, des Bühnenbe-
reiches, sowie weiterer Nebenräume ist für nächsten Jahre vorgesehen. 
Das Kellergeschoss mit Kegelbahn ist eine besondere Herausforderung.

Der Gemeinderat hat 2023 beschlossen, das Kulturhaus nicht wieder 
extern zu verpachten, sondern als Treffpunkt für die Einwohnerrinnen 
und Einwohner aber auch Interessierten aus anderen Orten zu entwi-
ckeln. Hauptschwerpunkte im Betreiberkonzept sind:

• Durchführung von Veranstaltungen, Versammlungen, Weiterbildun-
gen usw., welche von der Gemeinde und den örtlichen Vereinen u. 
a. organisiert werden.

• Vermietung der Räumlichkeiten an Privatpersonen, Betriebe und 
Institutionen zum Ausrichten von Feiern, Veranstaltungen, Weiter-
bildung, sportlichen Aktivitäten, Vorträgen usw.

Das Kulturhaus soll zukünftig ein Ort sein, welcher die Menschen wie-
der zusammen bringt, den Gemeinschaftsgeist fördert, Spaß und Freu-
de vermittelt und das Zentrum des dörflichen Lebens ist.

Die Gemeinde und der Pfingst- und Kulturverein können die weitere 
Sanierung, Gestaltung und Entwicklung des Kulturhauses nicht alleine 
bewältigen und alles, was bis jetzt gemacht wurde und was noch um-
gesetzt werden soll, kostet auch eine Menge Geld.

Neben Unterstützung von staatlichen Stellen und Bereitstellung von 
Fördermitteln braucht es besonders wieder die Hilfe und das freiwilli-
ge, ehrenamtliche Engagement aller Einwohnerrinnen und Einwohner. 
Vieles davon ging in den Jahren nach der Wende verloren. Wir Volk-
mannsdorfer können hier trotzdem wieder auf ein solides Fundament 
aufbauen. Schon jetzt setzen sich viele Bürgerinnen und Bürger bei 
den sogenannten NAW-Einsätzen u. a. ehrenamtlich ein. Ansatzpunkte 
und Arbeiten gibt es sicherlich genug in jeder Gemeinde.

Was möglich ist, haben uns ja die Erbauer des Kulturhauses vorge-
macht.
Wir Volkmannsdorfer sind stolz auf unser Kulturhaus und wir freuen uns 
auf viele schöne Veranstaltungen welche in den nächsten Jahren dort 
stattfinden werden.

Joachim Kliche
Bürgermeister

 Foto: Joachim Kliche
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Mönchgrün
20.10. 09.00 Uhr Gottesdienst
Kirschkau
13.10. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Gemeindenachmittag:
Kirschkau am 17.10. um 15.00 Uhr im Pfarrhaus
Löhma
06.10. 19.00 Uhr Andacht
13.10. 09.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest

mit Segnung der Schulanfänger und Chor
Gemeindenachmittag Löhma + Göschitz:
am 16.10. um 15.00 Uhr im Gemeindeamt Löhma
Moßbach
11.10. 18.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Pörmitz
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation

in Oettersdorf
03.11. 09.00 Uhr Kirchweih Festgottesdienst
Neundorf
20.10. 09.00 Uhr Gottesdienst
Pahnstangen
20.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
Oettersdorf
11.10. 18.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Pörmitz
20.10. 09.30 Uhr Morgengebet Laurentius-Kirche
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation
Pörmitz
11.10. 18.00 Uhr Zentraler Feierabendgottesdienst
27.10. 08.30 Uhr Kirchweih Festgottesdienst
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation

in Oettersdorf
Plothen
06.10. 08.30 Uhr Morgengebet
11.10. 18.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Pörmitz
20.10. 08.30 Uhr Gottesdienst
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation

in Oettersdorf
Tegau
11.10. 18.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Pörmitz
21.10. 08.30 Uhr Kirchweih Festgottesdienst
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation

in Oettersdorf
Volkmannsdorf
25.10. 18.00 Uhr Kirchweih

Veranstaltungen für das gesamte Kirchspiel Dittersdorf:

> Montags, ab 14.10. 2024 wieder Christenlehre von 16.30 Uhr - 
17.15 Uhr 1.-6-Kl. im Pfarrhaus Oettersdorf mit Michaela Simon 
(Während der Ferienzeiten findet keine Christenlehre statt.)

> Mittwochs: 17.30 Uhr Friedensgebet in der St. Georg Kirche in 
Dittersdorf

> Mittwoch, 09.10.24, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe 
(für Muttis / Vatis mit ihren 0 bis 3jährigen) in Dittersdorf in den 
Räumen des neuen Kindergartens „Villa Kunterbunt“ -

> Mittwoch,09.10.24, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Gemeindenach-
mittag in Moßbach im Gasthaus „Deutscher Hof“ Fam. Weiser. 
- Bitte mit Voranmeldung bis spätestens Mo., den 07.10.24 im 
Pfarramt 036648 22382!

> Freitag, 11.10. 24, 18.00 Uhr Gemeinsamer Feierabend-Gottes-
dienst in der Kirche Pörmitz

> Mittwoch, 23.10. 24, 13.30 Uhr „Stricken für einen guten 
Zweck“ im Gemeinderaum in Dittersdorf (Wolle ist vorhanden.)

> Freitag, 25.10.24, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Hauptkonfirman-
denunterricht in Oettersdorf in der Martinskirche und später im 
Gemeinderaum im Pfarrhaus

> Sonnabend, 26.10.24, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr Vorkonfirman-
denunterricht in Plothen im Gemeinderaum in der St. Trinitatis 
Kirche

> Donnerstag, 31. 10. 24, 9.30 Uhr Gemeinsamer Festgottes-
dienst zum Reformationstag in der Martins-Kirche Oettersdorf 
- mitgestaltet von den Hauptkonfirmanden des Kirchspiels Dit-
tersdorf und vom Chor. Verabschiedung von Gemeindepädagogin 
Annette Feig.

beim Krippenspiel leisten - alle Hilfe, die laut oder leise, sichtbar oder 
unsichtbar im Hintergrund stattfindet, macht die starke Gemeinschaft 
der Kirchengemeinden aus. Am Samstag kamen viele im festlich ge-
schmückten Saal der Plothenbachhalle zusammen. Superintendentin 
Heidrun Killinger-Schlecht begrüßte die Gäste herzlich, drückte Freude 
über die große Teilnehmerzahl aus und dankte allen, die an der Vorbe-
reitung und Durchführung der Veranstaltung mitgewirkt haben.

Nach der Ansprache, Gebet und Gesang warteten weitere Informationen.

Diakonie, die soziale Arbeit der Kirche gibt ihr ein Gesicht, zum Verkün-
digungsdienst kommt damit die Nächstenliebe, der Dienst für den Nach-
barn und das Dorf. Doch wie groß und breit gefächert das Angebot der 
diakonischen Träger im Kirchenkreis Schleiz ist, ist vielen nicht bewusst.

Deshalb waren Steffen Timm, Geschäftsführer des Diakonievereins Or-
latal, und Ramón Seliger, Rektor und Geschäftsführer der Diakoniestif-
tung Weimar Bad Lobenstein, zu Gast.

Ramon Seliger erklärte was Diakonie ist, blickte in der Geschichte der 
sozialen Arbeit weit zurück, zeigte die Entwicklung und wie Diakonie 
heute wahrgenommen wird. Damals wie heute spielt das Ehrenamt, 
der unermüdliche Einsatz von Menschen in ihrer freien Zeit für andere 
eine entscheidende Rolle. Steffen Timm stellte das gemeinsam gestal-
tete Faltblatt mit sämtlichen diakonischen Angeboten im Kirchenkreis 
Schleiz vor. Der Flyer lag für jeden Gast zum Mitnehmen bereit und wird 
ab sofort in den Kirchgemeinden verteilt. Damit jeder, nicht nur Kirchen-
mitglieder wissen, wo welche Unterstützung geleistet werden kann.

Außerdem waren beide Träger mit verschiedenen Angeboten vor Ort. 
Diese wurden von Kindergärten über Familienberatung, Eingliederungs-
hilfen, Suchthilfe, Pflegedienste, Seniorenheime und Hospizdienst 
vorgestellt. Den Gästen war anzumerken, dass bei weitem nicht alles 
bekannt war. Hilfe ist da, man muss sie nur nutzen!

Bei Kaffee, Kuchen und Imbiss es gab angeregte Gespräche, wurde 
gelacht, neue Leute kennengelernt, andere wiedergetroffen. Der Nach-
mittag verging für die meisten viel zu schnell. Zu Erinnerung konnte 
jeder Gast seine Kaffeetasse, dekoriert mit einem markanten Spruch 
mit nach Hause nehmen.

Die Werkstätten Christopherushof, Diakonie für Menschen mit Behin-
derung, hatten den Kuchen aus der Christo-Bäckerei in Altengesees 
geliefert und waren mit einem Stand mit Werkstattwaren vertreten.

Fotos und Text: Sandra Smailes

Gottesdienste Oktober

Burkersdorf
11.10. 18.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Pörmitz
27.10. 10.00 Uhr Kirchweih Festgottesdienst
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation

in Oettersdorf
Chursdorf
11.10. 18.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Pörmitz
26.10. 18.00 Uhr Kirchweih Festgottesdienst
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation

in Oettersdorf
Dragensdorf
11.10. 18.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Pörmitz
20.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation

in Oettersdorf
Dittersdorf
11.10. 18.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Pörmitz
13.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation

in Oettersdorf
02.11. 18.00 Uhr Kirchweih Festgottesdienst
Göschitz
Gemeindenachmittag Löhma + Göschitz:
am 16.10. um 15.00 Uhr im Gemeindeamt Löhma
Rödersdorf
11.10. 18.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Pörmitz
13.10. 08.30 Uhr Gottesdienst
31.10. 09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Reformation

in Oettersdorf
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Veranstaltungen in der Kirchengemeinde Oettersdorf:

> Montags, ab 14.10. 2024 wieder Christenlehre von 16.30 Uhr - 
17.15 Uhr 1.-6-Kl. im Pfarrhaus Oettersdorf mit Michaela Simon 
(Während der Ferienzeiten findet keine Christenlehre statt.)

> Mittwoch, 16. 10. 24, 15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Pfarr-
haus in Oettersdorf.

Monatsspruch Oktober:

„Die Güte des HERRN ist‘s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmher-
zigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, und deine 
Treue ist groß.“
 (Klgl 3 / 22-23)

Alle Angaben könnten sich auch unter unserer momentan nicht betreu-
ten Internet-Homepage www.kirchspiel-dittersdorf.de finden, wenn je-
mand die Einrichtung und regelmäßige Betreuung übernehmen könnte…
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